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Rifferswil, den 28.9. 2009 

 

Liebe Forum-Mitglieder  

 

Schon wieder ist ein Jahr vorüber und viele kulturelle Anlässe haben stattgefunden. Diese sind im Dorf 

schon gut bekannt und führten wiederum verschiedene Menschen zusammen. 

Kulturelle Arbeitsgruppe: 

Das Forum hat auch dieses Jahr wieder verschiedene kulturelle Anlässe organisiert dank der Mithilfe 

von zahlreichen Helferinnen und Helfern.  

Nebst dem beliebten Jass- und Dogabend fand neu ein Body- Percussion Anlass statt, an dem sich 

jung und alt (zwischen 5- 70 Jahren) mit Rhythmen und körperlicher Bewegung erfreuen konnten. 

Die Disco und das Kino i de Schüür haben bereits Tradition und werden sehr gerne besucht.  

Auch der Dorf OL war eine neue Veranstaltung und viele RifferswilerInnen und vor allem auch die 

Kinder freuten sich über dieses Teamerlebnis. 

Ein „Persönlich“ wird es am 20. November 09 geben, ein Gespräch mit Gästen aus dem Dorf. 

 

Seit Ende 2008 ist das Forum Rifferswil online. Auf neun Puzzleteilen erfährt man, um was es dem 

Forum geht, was im Forum mal war, was kommt, wer die Fäden hält oder wie man sich anmeldet.  Im 

Sinne eines Forums besteht auch die Möglichkeit, sich zu Themen des Dorfes mitzuteilen oder einfach 

zu lesen, was andere denken. Linientreue einer Partei ist hier nicht gefragt, sondern die Vielfalt einer 

differenziert, eigenständig und offen denkenden Bevölkerung. www.forum-rifferswil.ch  

Es gibt ein paar wenige Einträge und es würde das Forum natürlich freuen, wenn hier vermehrt 

Meinungen, Ansichten, auch Anregungen zu Themen, die das Dorf beschäftigen, geschrieben 

würden.  

 

Aktiv war im vergangenen Jahr auch die neue Arbeitsgruppe im Forum, die sich bemüht, politische 

Themen anzusprechen, Diskussionen und Austausch, aber auch Informationen zu fördern und zu 

diesem Zweck Anlässe zu organisieren. 

Es ist dies die politische Arbeitsgruppe des Forums: 

Sie möchte Diskussionen anregen, etwas in Bewegung bringen und vor allem nachfragen. Sie möchte 

Informationen zu Themen, die interessieren, in verschiedenen Anlässen zusammentragen. Sie hat 

sich dem Gemeinderat vorgestellt und denkt, dass die ergänzende Zusammenarbeit gut funktionieren 

kann. 



Das Thema des geplanten Fussballplatzes im Oberamt gab viel zu reden und zu diskutieren, die 

Gemeindeversammlung zu diesem Thema war vor allem auch von jungen Rifferswiler/Innen sehr gut 

besucht. 

Es entspricht einem Legislaturziel des Gemeinderates, dass er sich für sportliche und kulturelle 

Angebote für die Jugend einsetzen will. Wir begrüssten es deshalb, dass der Gemeinderat bereit ist, 

die Erreichung dieses Ziels mit einem namhaften Betrag zu unterstützen.  

Gerade weil die Förderung der Jugend eine sehr wichtige Angelegenheit ist, ist es jedoch notwendig, 

dass eine solche Massnahme möglichst viele aktive Jugendliche miteinbindet. 

Für das neue Vereinsjahr haben wir verschiedene Schwerpunkte: 

Die politische Arbeitsgruppe möchte mithelfen, eine Jugendkommission zu bilden, welche die 

Anliegen der Jugendlichen ernst nimmt und Projekte begleitet und/ oder koordiniert. 

Ein wichtiges Ziel ist es auch, die Jugendlichen für das Forum zu begeistern, damit diese sich aktiv am 

Gemeindeleben beteiligen können und auch bereit sind, mitzugestalten und mitzuarbeiten. 

 

Im Bezug auf die anstehenden Erneuerungswahlen des Gemeinderates hat die politische 

Arbeitsgruppe  für den 30.10.2009 einen Informationsanlass organisiert, damit sich eine möglichst 

breite Bevölkerungsgruppe informieren kann, wie das Amt eines Gemeinderates/ einer Gemeinderätin 

aussieht und welche Voraussetzungen nötig sind, diese Aufgabe zu übernehmen. Es ist uns im Forum 

ein grosses Anliegen, dass die GemeindevertreterInnen ein breites politisches Spektrum vertreten und 

wir hoffen, dass möglichst viele interessierte DorfbewohnerInnen an diesem Anlass teilnehmen! 

 

Im Weiteren möchte die Arbeitsgruppe  nochmals (oder immer wieder) über eine 30- er Zone im Dorf 

diskutieren. 

 

Der Vorstand freut sich über die vielen aktiven Mitglieder und hofft, dass sich die eine oder andere 

Person im Dorf kulturell oder auch politisch engagieren mag. 

Er dankt Allen für die Treue und Mitarbeit und freut sich auf ein neues, bewegtes Vereins- Jahr. 

 

Barbara Steiner, Präsidentin 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


